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Literarische Anzeigen .
c 715 Karlsruhe . Im Druck und Verlag von

b . Macklot in Karlsruhe ist erschienen und durch
alle Buchhandlungen zu beziehen :

Paulus , vr . , H . E . G . Zur Rechtfer¬
tigung der Deutsch - Katholischen gegen
Klagen Römisch - Gläubiger . Eine
historische und staatsrechtliche Beleuchtung. Zwei¬
ter Abdruck, gr . 8 . 1V2 Thlr. oder 2 fl . 24 kr. rh .

Motto : „ Nicht Polemik , sondern gemeinschaftliches
Erforschen und Geltendmachen des Wahren soll unier
Zweck seyn ! "

_
Sl14 . 1

Für

Jagdbesitzer , Jäger u Jagdliebbaber .
Im Verlage von Johann Ulrich Landherr in

Hcilbronn ist so eben erschienen und in allen soliden
Buchhandlungen des In - und Auslandes v 0 rräthig , in

namentlich in der II « i »«>vi >' schen Buch¬
handlung :

Wernrächtnist
einesalten Weidmannes ,
oder

die tMd ^ucht im Freien.
Eine Anleitung zur Anlage eines Roth - , Dam - und

Rehwildstandes ; eines Hasen - und Kaninchengeheges ; eines
Auer « , Birk - , Haselhühner - und FeldhühnergehrgcS ; eines
Wild -Entengehegcs ; sowie einer wilden Fasanerie . Nebst
12 Salzlecken und Sulzen , daß Roth - und Rehwild im
Revier gerne Stand hält und Fremde « aus weiter Ferne
einwechselt ; 6 Kirrungen , um Hasen aus der Ferne und
auf beliebige Orte zu locken, und 2 Räucherungen , um sich

verstriechenr Fasanen wieder ums Gehege zu sammeln .
8 . geh . Preis 36 kr.

0 172 .2 Karlsruhe .
Ulmer Knnstmehl - Niederlage .

Meinen werthen Abnehmern zeige ich hier¬
mit an , daß in meiner großen Niederlage immer die stärk¬
sten Zufuhren extrafeines ulmer Kunstmehl , nebst dem schön-
schen Kunstgries , Kunstgcrst - und Habermehl eintreffen ,
welches durch die schnelle Absetzung immer zu den billigsten
Preisen verkauft wird bei

Gottf . Haisch , Adlerstraße Nr . 2.
10 191 . 8 Karlsruhe . ( Anzeige .)

Mein Kommissionslager der auserlesensten
Harlcmer Blumenzwiebeln , als : Hz » « ! »»-
« >, « »» zu Skr ., 9 kr., 10 kr ., 12 kr . bis 10 kr .

per Stück , zu 3 kr. bis 12 kr . per Stück ,
letztere zu

32 kr. bis 5» kr . per IVO Stück , ist nunmehr wieder auf ' s
Beste affortirt , ich empfehle solches daher zu gütiger Ab¬
nahme .

Ausführliche Preisverzeichnisse stehen gratis zu Diensten .
K a r l S r u h e , den 21 . August 1818 .

W . A . Wkelandt ,
Hospitalstraße Nr . 63 .

71199 .2 Karlsruhe .

Lehrlingsgesuch .
In einen hiesigen frequenten Gasthof

wird unter annehmbaren Bedingungen ein gesitteter , junger
Mensch auf künftigen Oktober in die Lehre gesucht . Wo ?
erfährt man im Kontor der Karlsruher Zeitung .

/ i l81 . 2 Heidelberg .
Realwirthschaftver -

Pachtung.
r , MsFx Die aus der am Markt -

in Heidelberg i - it . l>.
3V5 gelegenen Behau¬

sung ruhende Realwirthschaft zum goldenen Hirsch soll auf
Ostern 1817 mit den dazu erforderlichen Räumlichkeiten
auf mehrere Jahre verpachtet werden ; hierzu Lusttragende
belieben sich an den Eigenthümer im gedachten Hause
selb st zu wenden .

71166 .3 Obrigheim .

Liegenschaftsverfteigernng .
Der Karl Dcmonet Wittwe ,

Annette , geborenen Marquart
von hier , werden in Folge richterlicher Verfügung vom
7 . Juli d . I ., Nr . 13,873 , die unten verzcichneten Liegen¬
schaften

Donnerstag , den 8 . Oktober 1816 ,
Morgens 8 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungsprcis oder darüber gelöst werden wird :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Wasch - und Back¬
haus nebst 2 Scheuern , unter einem Dach , mit ge¬wölbtem Keller , Stallung , Holzremise und Gewächs¬
haus , im untern Dorf gelegen , neben Friedr . Blum
und Eucharius Ernst , welche Gebäude sich zu jedem
Geschäftsbetrieb eignen .

2 ) l ' /r Morgen Gras - und Baumgarten hinter dem
Haus , neben dem Kellergebäude und Hof , sodann
neben Bernhard Bender und Wendel Ehrmann .

3 ) 2 Viertel Pflanzgarten hinter dem Haus mit edeln
Obstbäumen besetzt , ganz mit Mauern umgeben , an
welchen Traubenlauben sich befinden , und durch den¬
selben fließt die Heiligenbach , neben Friedr . Blum und
Eucharius Ernst .

1 ) 3 Viertel Pflanzgarten im untern Dorf , mit neuer -
bautcm modernem Gartenhaus , neben Heinrich Kraft
und der Chaussee .

5 ) 1 Morgen Acker im 12 . Morgen , neben Bürgermeister
Horn und Albrecht Ludäscher .

6) 2 Vrtl - Acker in der Steingrüben , neben Wilhelm
Rüdinger und Jos . Müller .

7) 2 Vrtl . Acker im Valtort , neben Michael Braus und
dem Harm .

Obrigheim , den 15 . August 1816 .
Bürgermeisteramt .

Horn .
v,it . Bering .

71175 . 2 Gengenbach .

Fahrnißversteigerung .
Aus Antrag der volljährigen

Erben des verlebten Herrn
Dekans und Stadtpfarrers
Bauer von Gengenbach

wird der Erbthcilung wegen dessen Mobiliarvcrmögen durch
Unterzeichneten Notar öffentlich im hiesigen Pfarrhofe gegenbaare Zahlung versteigert , und zwar :

Dienstag , den i . September d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

zwei Pferde , zwei Kühe , eine Kalbin , drei starke Läufer -
Schweine , eine vier - und eine zweisitzige Chaise , zwei aus¬
gerüstete Baucrnwägen , zwei neue Chaisenkummete mit
anderem Fuhr - und Pferdgeschirr .

Nachmittags 2 Uhr :
eine goldene Repetiruhr mit goldener Kette , ungefähr 250
Loth Silber , in Messern , Löffeln und Gabeln bestehend , und
verschiedene mit Silber plattirte Gegenstände .

Mittwoch , den 2 . September ,
Vormittags 8 und Nachmittags 2 Uhr :

die nicht unbedeutende Bibliothek , bestehend in theologischen ,
pädagogischen und belletristischen Werken .

Donnerstag , den 3 . Scptbr . ,
Nachmittags 2 Uhr :

Bettwerk , Weißzeug und Leinwand .
Freitag , den 1 . Septbr . ,
Vor - und Nachmittags :

die vorhandenen reingehaltenen Weine , als :
1200 Maas 1819er und 1825er Bermersbacher ,
1600 1832er und 1831er Gengenbacher ,

900 1831er Bermersbacher und Gcngenbacher ,
1800 1810er Gcngenbacher ,
1600 1836er "
1500 1836er u . 1837er Gcngenbacher ,
1700 „ 1818er u . 1810er „
1500 „ 1812er Feßenbacher ,
1500 ,» 1811er Gengenbscher ,

900 /, 1810er , i8iier und 1812er Füßbacher
und Gcngenbacher ,

mit einigen Ohmen Trubwein .
Die Fässer , in welchen diese Weine gelagert find , wer¬

den unmittelbar nach dem Wein mit vielen anderen in Eisen
gebundenen Fässern versteigert , und am Schluß 80 Maas
altes Zwetschgenwaffer .

Samstag , den 5 . Septbr .,
Vormittags und Nachmittags :

Schreinwerk , Glas , Porzellan , Küchengeschirr und sonstiger
Hausrath .

Montag , den 7 . Septbr . ,
Vormittags 8 Uhr :

30 Klafter tannenes Holz , 120 Zentner Heu , 16 Sester
Weizen , 12 Sester Nüsse , und Gegenstände , die an früheren
Tagen übrig geblieben sind .

Gengenbach , den 21 . August 1816 .
Klein ,

Notar .
0 189 . 2 Nr . 5352 . Gernsbach . ( Holzver¬

steigerung .)
Samstag , den 12 . September d . I .,

werden aus den Domänenwaldungen deSForstbezirks Kalten¬
bronn nachbenannte Bau - und Nutzhölzer loosweise durch
Bezirksförster Bechmann versteigert , als :

1569 Stämme tannenes Bauholz ,
871 Stück tannene Sägholzklötze , und

1197 ,, " Gerüst -, Leiter - » . Hopfenstangen
und Baumpfähle ,

wozu die Liebhaber sich früh 9 Uhr auf dem Jagdhaus
zu Kaltenbronn einsinden wollen .

Gernsbach , den 15 . August 1816 .
Großh . bad . Forstamt .

v . Kettncr .
71180 .3 Nr . 9308 . Ueberlingen . ( Bekannt¬

machung .) I - U. S . gegen Peter Ko pp von Andels¬
hofen , wegen Diebstahls , sollen die Wagnergesellen Mathias
Leopold von Bibelsberg , k. w . Oberamts Sulz , und
Murz von Gernsbach als Zeugen einvernommen werden .

Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist, ersuchen wir die
resp . Behörden , uns darüber Mittheilung zu machen .

Ueberlingen , den 9 . August 1816 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Faber .
» 167 .3 Nr - 9111 . Philippsburg . ( Bekannt¬

machung .) Für den unter m 22 . Februar 1837 ent¬
mündigten Anton Nothardt von Obcrhausen wurde
der dortige Bürger Gabriel Sche » rer als Pfleger auf¬
gestellt , was hiermit bekannt gemacht wird .

Philippsburg , den 19 . August >818 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R e i ch l i n .
vcki. Schick ,

Aktuar .
0,62 .3 Nr . 31,017 . Rastatt . ( Bekanntma¬

chung .) Der ledige Müller - und Bäckergeselle Martin
Schey von Ricdöschingen , Amts Hüngen , hat sich eines
dahier verübten Betrugs dringend verdächtig gemacht .

Da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Martin Schey
unbekannt ist , so ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden ,
welche hiervon Kenntniß haben , uns gefällige Nachricht zu
geben .

Rastatt , den 10 . August 1816 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
71176 .3 Nr . 26,528 . Lahr . ( Bekanntmachungu n d Fa h nd u n g .) In der Nacht vom 10 . auf den 11 .dieses Monats wurde von einem hiesigen Privathause eine

Thüre entwendet , was behufs der Fahndung auf den Thätrrund den entwendeten Gegenstand bekannt gemacht wird .

Beschreibung der Thüre .
Die Thüre ist von Tannenholz , besteht aus einem einzi¬

gen Flügel und ist nicht angestrichen .
Das Beschläg , welches ebenfalls nicht angestrichen ist,

ist sehr stark und die Bänder laufen über die Breite der
Thüre hin .

Das Schloß ist ein gutes französisches , mit keiner Falle
versehen , ausserdem 'ist im Schlosse noch ein zum Verschieben
eingerichteter Riegel angebracht .

In der Mitte der Thüre ans der innern Seite befindet
sich ein Handgriff von Eisen .

Lahr , den 11 . August 1816 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
vüt . Ihr .

71197 .1 Nr . 11,270 . Karlsruhe . ( Bekannt¬
machung .) Bei einer wegen Fälschung eingcleiteten
Untersuchung fanden sich im Hause der Wagner Philipp
Nikolaus Eheleute von Weingarten folgende Gegen¬
stände, . welche , theilweise wenigstens , nicht redlich erworben
scpn mögen .

Beschreibung der Gegenstände :
1 ) Eine Gebild - Servictte ;
2 ) eine goldene Busennadel ;
3 ) ein kleines goldenes Kreuz mit einem Granatsteinchcn ;1 ) ein brauntuchener Unterrock ;
5 ) ein brauner Tuchspenzer ;
6) ei» schwarzseidener Schurz ;
7) ein schwarzwollcncs Halstuch mit rothem Kreuz ;8 ) ein braunseidenes Halstuch mit Fransen ;9) l3 '/i Ellen Leinwand ;

10 >̂ zwei hänfene Mannshemden , eines mit ? . 2 mal
gezeichnet , das andere ohne Zeichen ;

>1 ) ein Shirtingsacktuch ;
>2 ) zwei Gcbildtischtücher ;
13 ) ein hänfenes Leintuch ;
II ) ein Mannshemd ohne Zeichen ;
15 ) zwei Fraucnhemden 3 . N . gezeichnet .

Wir fordern deshalb die etwaigen Eigenthümer auf ,
sich in Bälde über ihre etwaigen Ansprüche hier auszu¬
weisen .

Zugleich bemerken wir , daß wahrscheinlich 1 oder 2
falsche Siegel , welche das des großh . Amtsrevisorats
Bruchsal vorstellen sollen , vorhanden sind , weshalb wir
dies zur Warnung öffentlich bekannt machen .

Ferner ersuchen wir die großh . Amtsrevisorate und
Pfandgerichte , uns in Bälde mitthcilen zu wollen , wenn
ihnen in neuerer Zeit Pfandbricfsimpressen und Pfand -
ertraktsimpreffen abhanden gekommen sind , unter womvg -
lichst genauer Angabe der Umstände , unter denen dies ge¬
schah, und der Zahl der Impressen .

Karlsruhe , den 20 . August 1816 .
Großh . bad . Stadtamt .

Lacoste .
0 192 . 2 Nr . 9179 . Kork . ( Bekanntmachung .)

Gestern , Donnerstag , den 20 . d . M ., Nachmittags 4 Uhr ,hatte der ledige Flößer Johannes Walter von Dorf
Kehl auf dem Rhein bei dem sogenannten Schloßjockelskopfdas Unglück , mit einem Dreibord zu versinken , und in den
Wellen seinen Tod zu finden , so zwar , daß der Verun¬
glückte bis jetzt nicht mehr aufgefundcn werden konnte .

Indem wir das Signalement des Verunglückten hier
beifügen , bitten wir uns Nachricht zu geben , wenn der
Leichnam des Verunglückten irgendwo an dem abwärts ge¬
legenen Ufer des Rheins geländet werden sollte .

Signalement .
Alter , 31 Jahre .
Größe , 5 ' 8
Gesichtsform , länglicht .
Haare , blond .
Bart , stark .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen , auf dem Wirbel des Kopfes

kahl .
Kleidung .

Einen weißen Zwilchmutzen , ( Kamisol .)
Ein Paar schwarze zwilchene kurze Hosen , ( bis unter

die Kniee gehend .)
Ein schwarzes halbseidenes Halstuch .
Ein Paar sog . Wadtstrümpfe mit ledernen Knieriemen

gebunden .
Schnürschuhe , und ein Hemd mit H VV gezeichnet .
Ucberhaupt die kehler Flößer - Tracht .

Kork , den 21 . August 1818 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Erter .
7) 181 .3 Nr . 2085 . Bruchsal . ( Fahndung .)

Dragoner Anton Gerber von Unterballbach , BezirksamtsGerlachsheim , welcher in dem Jahre l6li wegen Kamera¬
dendiebstahls und Desertion in Untersuchung stand , derselbenaber sich durch die Flucht entzog , soll nach einer Meldungdes Gendarmeriebrigadiers Hafner in Kehl in Straßburgund in der Umgegend sich Herumtreiben .

Sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden werden in
Dienstfreundschaft ersucht , denselben im Bctretungsfalle ge¬fälligst hierher abliefern lassen zu wollen .

Eine nähere Beschreibung des jetzigen Aussehens des
Dragoners Anton Gerber kann nicht beigefügt werden .

Bruchsal , den 23 . August 1816 .
Der

Kommandeur des Regiments :
von Hinkeldep ,

Oberstleutnant .
71159 .3 Nr . 18,315 . Neckarbischofsheim .( Aufforderung und Fahndung .) Die Ehefraudes Bürgers und Bauers Franz Steck von Helmhof ,Maria Antonia , geb . Staudt von Waibstadt , hat sicham 7 . d . M . heimlich von ihrem Manne , und wahrscheinlich

nach Amerika entfernt , und von ihrem Ehemanne vier neueleinene , mit k 8 r ( das 8 in 'S r verschlungen ) roth ge¬zeichnete Hemden , eine schwarzseidene , roth und grün ge¬blümte Weste , ein schwarzseidrnes Halstuch , ein rothbaum -wollenes Sacktuch und neue baumwollezeugene gestreifteHosen , sodann ihrem Schwager ebenfalls zwei neue Hem¬den mitgenommen .
Dieselbe wird aufgefordert , sich
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binnen vier Wochen
dahier zu fistiren, und sich über ihre Entfernung zu verant¬
worten , widrigenfalls nach den bestehenden Landesgesetzen
gegen sie verfahren würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche resp. Polizcistellen,
auf diese Person , deren Signalement unten folgt , sowie
auf die oben beschriebenen entwendeten Gegenstände zu
fahnden, und uns dieselben, gegen Rückersatz sämmtlicher er¬
wachsener Kosten , gefälligst überliefern zu lassen .

Signalement der Steck ' schen Ehefrau .
Alter , 26 Jahre .
Größe , 4' 9" .
Statur , untersetzt.
Haare , hellbraun .
Augenbraunen , hellbraun .
Augen, grau .
Gesichtsbildung , vollkommen.
Gesichtsfarbe , gesund.
Kinn , rund .
Besondere Kennzeichen, weit vorgerückte Schwanger¬

schaft .
Dieselbe trug wahrscheinlich «in rothes Merinoklerd ,

was jedoch nicht mehr genau angegeben werden konnte,
da sie alle ihre Kleider mit sich fort hat .

Neckarbischofsheim, den 10. August 1846.
Großh . bad. Bezirksamt .

Benitz .
vSt . Straub .

4) 205 .3 Nr . 15,700 . Baden . ( Aufforderung
u . Fahndung .) Herrmann Zerr von Baden . Soldat
bei'm großh . Infanterieregiment Großherzog Nr . 1 , welcher
sich am 16 . d . M . unerlaubtcrweise aus der Garnison ent
fcrnt hat , wird aufgefordert sich

binnen 4 Wochen
entweder dahier oder bei großh . RegimcntSkommando zu
stellen und über seinen unerlaubten Austritt zu verant
Worten , widrigens er als Deserteur behandelt und bestraft
werden würde .

Zugleich werden die resp . Polizeibehörden ersucht , au '

den Soldaten Zerr , dessen Signalement folgt , zu fahnden,
und ihn im Betretungsfalle anher abzuliefern .

Signalement .
Größe , 5 ' 6" 3 ' " .
Körperbau , stark .
Gesichtsfarbe, gesund.
Augen, blau .
Haare , blond .
Nase, mittel .
Kinn, spitz.
Mund , gewöhnlich.
Bart , blond.
Besondere Kennzeichen, keine .

Zerr trug bei seiner Entweichung :
einen kompletten Tschako ( ohne Ueberzug) , einen
Rock und ein Paar blaue Hosen ( Garnisonsmontur
i . Klaffe) , eine Kuppel und ein Faschinenmeffer mit
Scheide-

Baden , den 22 . August >846 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Theobald .
4) 191 .2 Nr . 90S3 . Kork . ( Oeffentlichc Auf¬

forderung . ) Soldat Konrad Groth von Willstett
— auf den 31 . d . M . zu seinem Regiment eingerufen —
soll nach einem eingekommenen Berichte des Bürgermeisters
aus seinem Urlaubsortc sich entfernt haben und nach Amerika
entwichen sepn .

Derselbe wird nun aufgefordert , sich
binnen6Wochen

entweder bei seinem großh . Regimentskommando oder dahier
zu stellen , widrigenfalls er der Desertion für schuldig er¬
klärt und in die gesetzliche Strafe verurthcilt werden wird

Kork, den 19 . August 1846.
Großh . bad. Bezirksamt .

Erter .
4) 83 . 3 Nr . 23,522 . Emmending en . ( Kon¬

skriptionspflichtiger .) Menonit Christian Eper ,
geboren zu Wöpplinsberg , Gemeinde Mundingen , den
27 . März 1826 , Sohn des damaligen Hofgutsbeständers
Johannes Eper , gehört zur Konskription pro 1847.

Da sein dermaliger Aufenthalt nicht ermittelt werden
konnte , so wird derselbe anmit aufgefordert , sich längstens

binnen 4 Wochen
bei dem Bürgermeisteramt Mundingen zur Aufnahme in
die Liste unter Angabe der erforderlichen Notizen über Ver¬
mögens - und Familienvcrhältniffe zu melden.

Emmendingen , den 1 ? . August 1846.
Großh . bad . Oberamt .

Sulzberger .
4) 188. 3 Nr . 16,592 . N eckarbischofs h eim .

( Konskriptionspflichtiger .) Nach dem pfarr amt
lichen Auszuge aus dem Gebnrtsbuche zu Obergimpern wurde
Johann Franz Bürkenfelder am 10 . Juni 1826 allda
von der ledigen Eva Rosina Bürkenfelder , ehelichen
Tochter des Zigeuners Lorenz Bürkenfelder von Rineck,
königl - bayerischen Landgerichts Gemünden , geboren.

Da aber von dieser Familie dortseits nichts bekannt ist,
und es der Fall sepn könnte, daß dieser zur Konskription
pro 1847 pflichtige Johann Franz Bürkenfelder irgend¬
wo in einer Gemeinde des GroßherzogthumS Baden an-
säßig ist , so setzen wir sämmtliche großh . Konskriptions¬
ämter mit dem Ersuchen hiervon in Kenntniß , denselben zur
Konskription zu ziehen, und uns hiervon gefällige Nachricht
zu geben.

Ncckarbischofshcrm, den 19 . August 1846.
Großh . bad . Bezirksamt .

Benitz .
vSt . Straub .

/ 1155 .1
Bescheid .)

Nr . 14,055 . Wolfach . ( Präklusiv :

In Sachen
mehrerer Gläubiger , Liquidanten ,

gegen
die Gantmaffe des Martin Summ von
Oberwolfach ,

Forderung und Vorzug betr .,
werden dir Gläubiger , welche ihre Forderungen bei der
heutigen Liquidation nicht angemeldet haben, von der vor¬
handenen Gantmaffe ausgeschlossen.

Wolfach, den 19. August 1846.
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Fernbach .
4) 173. 1 Nr . 16,043 . Achern . ( Straferkennt -

n i ß ) Da Dragoner August Hund von hier der an ihn

am 24 . Juni d. I . erlassenen öffentlichen Aufforderung
nicht entsprochen hat , so wird derselbe seines Bürgerrechts
für verlustigerklärt , und unter Vorbehaltseiner persönlichen
Bestrafung in die gesetzliche Vermögensstrafe von 1200 fl.
verfällt .

Achern, den 18 . August 1846 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Bach .
4) 181 .3 Nr . 9 ) 97. Philippsburg . ( Straf -

Erkenntniß .) Da der konskriptionspflichtige Daniel
Mösch von Roth sich auf die Vorladung vom 28 . Juni
d . I . nicht gestellt hat , so wird derselbe der Refraktion für
schuldig erklärt und , vorbehaltlich seiner persönlichen Be¬
strafung im Betretungsfalle , in eine Geldstrafe von 800 fl .
verurtheilt .

Philippsburg , den 21 . August 1846.
Großh . bad . Bezirksamt .

Reich lin .
vSt . Schick .

0 134. 3 Nr . 12,092 . Schönau . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen Gastwirth Martin Steine¬
brunner von Schöncnberg haben wir Gant erkannt ,
und Tagsahrt zur Schuldenliquidation auf

Freitag , den 18. September d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

angeordnct .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre

Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag . unter gleich¬
zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , mündlich oder schriftlich ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzumeldcn ,
und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse.

In der Tagfahrt soll ferner über die Wahl eines
Massepflcgcrs und Gläubigerausschusses verhandelt , auch
Borg - und Nachlaßvergleich versucht werden , bezüglich auf
welche Punkte , mit Ausnahme eines etwa zu Stande kom
menden Nachlaßvergleichs , die ausbleibenden Gläubiger als
der Mehrh . it der Erschienenen beitretend angesehen werden
würden .

Schönau , den 14 . August 1846.
Großh . bad . Bezirksamt .

F a k l e r .
4) 178 . 3 Nr . 35,145 . Rastatt . ( Schulden

Liquidation .) Balthasar Rieding er und seine
Ehefrau , Adelheid , geborene Ehemann von RothenfelS
wollen nach Amerika auswandern .

Es wirb daher zur Liquidirung ihrer etwaigen Schulden
Tagfahrt auf

Montag , den 7 . September d. I .,
Morgens 11 Uhr,

auf dahiesiger Amtskanzlei anberaumt , und hierzu ihre
sämmtliche» Gläubiger , um ihre Forderungen anzumelden
und zu begründen , mit dem Bemerken vorgcladen , daß man
bei ihrem Ausbleiben ihnen zu ihrer Befriedigung von hier
aus nicht mehr verhelfen könnte.

Rastatt , den 20 . August 1846.
Großh . bad. Obcramt .

Ruth .
4) 174. 1 Nr . 16,199 . Ettlingen . ( Schulden -

Liquidation .) Der Bürger und Maurer Johann
Hoffman » von Malsch beabsichtigt, mit seiner Ehefrau ,
Sophia , geb . Knamm , nach Nordamerika auszuwandern .
Es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Freitag , den 4 . Septbr . d. I .,
früh 9 Uhr,

anberaumt , wozu die etwaigen Gläubiger der Johann
Hoffmanu ' schen Eheleute vorgeladen werden, unter dem An
drohen » daß man im Falle ihrer Nichtanmeldung ihnen
später nicht mehr zur Befriedigung verhelfen könne.

Ettlingen , den 18. August 1846.
Großh . bad. Bezirksamt ,

v . Hun oltstein .
S161 .3 Nr . 23,888 . Osfenburg . ( Schulden -

Liquidation .) 1) Lukas Böhli von Windschläg
will mit seinen sechs Kindern , seiner Ehefrau und seiner
Schwiegermutter , Maria Eva Föll von dort ,

2 ) und der verwittibte Bürger Franz Baho von
Grießheim nach Nordamerika auswandern ; es wird des¬
halb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

SamStag , den 5 . September d . I .,
Vormittags 8 Uhr,

dahier anberaumt , und werden alle Diejenigen , welche An¬
sprüche an oben Genannte zu machen haben , aufgefordert ,
olche dabei um so gewisser anzumelden und zu begründen ,

als ihnen später von hier aus zu keiner Zahlungshülfe
mehr verholfen werden könnte.

Offenburg , den 13 . August 1846.
Großh . bad. Obcramt .

Lichtenaue r .
vUt . Schubert .

4) 198. 3 Nr . 15,541 . Säckingen . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen Handelsmann Johann Renn
von Nallingen haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Schuldenliquidation auf

Freitag , den 2, Oktober d . I .,
früh 8 Uhr,

angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre

Ansprüche an den Falliten aus gedachten Tag , unter gleich¬
zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkundcn oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , mündlich oder schrift¬
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzu¬
melden, und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu
begründen , bei Vermeidung des Ausschlusses von der da¬
maligen Masse.

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
Maffepflegers und Gläubigerausschuffes verhandelt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden, bezüglich auf
welche Punkte , mit Ausnahme eines etwa zu Stande kom¬
menden Rachlaßvergleichs , die ausbleibenden Gläubiger als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden
würden .

Säckingen , den 18. August 1846.
Großh . bad. Bezirksamt .

Rieder .
v-ai . Müller .

4) 190 .2 Nr . 9103 . Kork . ( Schuldenliquida -
i o n .) Schuster Johann Philipp Färber von Willstett ,

will nach Amerika auswandern .
Wir haben deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation

auf
Mittwoch , den 2 - September 1846,

Vormittags 8 Uhr,

anberaumt , an welcher alle Diejenigen , welche an diesen
Mann eine Forderung zu machen haben , zur Anmeldung
aufgefordert werden , indem nach Ablauf der Tagfahrt die
Auswanderung gestattet werden wird .

Kork, den 19 . August 1846.
Großh . bad . Bezirksamt .

Erter .
4) 154.2 Nr . 14,798 . Schwetzingen . ( Schul¬

denliquidation .) Johann Thomas Schwechhei -
mcr , ledig , Christoph Stephan , ledig , Christine Elisa-
bethe Grötzinger , ledig , Adam Seider ' s Eheleute
mit 5 Kindern , Eva Maria Dörrmann , ledig , und
Wilhelm Schreiber ' s Eheleute , letztere kinderlos , sämmt-
lich von Altlushcim , sind gesonnen, nach Nordamerika
auszuwandern .

Man hat daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Montag , den 7 . September d. I .,

Vormittags 9 Uhr,
dahier angeordnet , in welcher etwaige Gläubiger genannter
Personen ihre Forderungen um so gewisser anzumelden
haben , als ihnen von diesseits später nicht mehr dazu ver¬
holfen werden kann.

Schwetzingen, den 17 . August 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gärtner .
0 150.3 Nr . 17,663 . Freiburg . ( Schulde

'n -
Liquidation .) Dem Mühlcnmacher Johann Baptist
Berger von Sölden ist die Bewilligung zur Auswande¬
rung nach Nordamerika crthM , und Tagfahrt zur Schul¬
denliquidation auf

Mittwoch , den 2 . September d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

anberaumt worden . Die unbekannten Gläubiger des Aus¬
wanderers werden daher aufgefordert , in der Tagfahrt zu
erscheinen und ihre Forderungen zu liquidiren , da ihnen
später von hier aus keine Nechtshülfe geleistet werden kann.

Freiburg , den 8 . August 1846.
Großh . bad . Landamt .

Jägerschmid .
096 .3 Nr . 35,155 . Rastatt . ( Suld enliq ui .

dation .) Friedrich Mercklinger , ledig , von hier will
nach Amerika auswandern . Es wird nun Tagfahrt zur
Liquidation seiner Schulden auf

Donnerstag , den 10 . September d . I -,
Nachmittags 3 Uhr,

auf dahiesiger Amtskanzlei anberaumt , und hierzu dessen
sämmtliche Gläubiger , um ihre Forderungen anzumclden
und zu begründen , mit dem Bemerken vorgeladcn , daß
man bei ihrem Ausbleiben ihnen zu ihrer Forderung von
hier aus nicht mehr verhelfen könnte.

Rastatt , den 18 . August 1846.
Großh . bad . Oberamt .

Lacoste .
4) 148 .3 Nr . 24,899 . Bruchsal . ( Schulden -

Liquidatron . ) Ueber das Vermögen des Kappen¬
machers Karl Stelzer von Heidelsheim haben wir Gant
erkannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugs¬
verfahren auf

Montag , den 21 . Septbr . d . I . ,
früh 8 Uhr,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen, wer¬
den hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , nnd zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende
geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkundcn oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepflcger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden, und sollen in Bezug auf diese Ernennung ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterschcinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehen
werden .

Bruchsal , den 15 . August 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

H a u r p.
47 144 .3 Nr . 24,386 . Offenburg . ( Schulden -

Liquidation .) Nachbenannte Personen , als :
1 ) Die Matthias Ritter ' s Eheleute mit ihren zwei

Kindern ,
2) die Johann Späth ' s Eheleute mit ihren sechs

Kindern ,
3 ) der ledige Pius Bürkle ,
4) die ledige Luitgarde Wagner

von Schutterwald sind Willens , nach Nordamerika auszu¬
wandern ; es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation
auf

Samstag , den 5 . September d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

dahier anberaumt , und werden alle Diejenigen , welche For¬
derungen an oben Genannte zu machen haben , aufgefor¬
dert , solche dabei um so gewisser anzugeben und zu be¬
gründen , als man ihnen später von hier aus keine Zah -
luugshülfe mehr leisten könnte.

Offenburg , den 19 . August 1846.
Großh - bad Obcramt .

Lichtenaücr .
vü «. Schubert .

4) 151 .3 Nr - 19,064 . Karlsruhe . ( Verschol¬
lenheitserklärung . ) Da die drei Geschwister
Leopold, Isaak und Katharina Giraud , so wie die Ehe¬
frau des Paul Renaud , Eva , geb . Giraud , sämmt¬
liche von Friedrichsthal , welche unter 'm 4 . August v . I .
zur Empfangnahme ihres Vermögens öffentlich aufgefordert
wurden , sich innerhalb der anberaumten Frist nicht gemeldet
haben, so werden dieselben für verschollen erklärt , und das
Vermögen ihren nächsten Verwandten gegen Kautions -
lcistung in fürsorglichen Besitz gegeben.

Karlsruhe , den 20 . August 1846.
Großh . bad . Landamt .

N e b e n i u s.
vüi . Eich .

4) 145.3 Nr . 35,287 . Rastatt . ( Entmündigung .)
Stephan Huditz von Au wird wegen Geisteszerrüt¬
tung für entmündigt erklärt , was wir mit dem Bemerken
publiziren , daß Joseph Huditz von da als sein Pfleger
bestellt ist.

Rastatt , den 19 . August 1846.
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
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